
Helvetia Österreich implementiert msg.Life Factory als neue

Zielplattform für die Sparte Leben / Einführungsprojekt von msg

sieht auch umfangreiche Vertragsmigrationen vor

Helvetia Österreich implementiert das Bestandsverwaltungssystem msg.Life Factory

(LF) von msg life, einem Unternehmen der msg-Gruppe, als neue Zielplattform für die

Sparte Leben. Bei der Implementierung arbeiten msg systems, Kern der msg-Gruppe,

und msg life eng zusammen.

Das Einführungsprojekt wurde bereits gestartet und soll inklusive der geplanten Migrationen rund

dreieinhalb Jahre laufen. Die LF beinhaltet auch die beiden JEE-basierten msg life-

Standardsoftwarekomponenten für die Produkt- und Vertragsverwaltung, msg.LF Product und

msg.LF Contract.

Als langjähriger Bestandskunde von msg hat Helvetia Österreich bereits seit langem die

spartenübergreifende AFIS-Suite aus der msg-Gruppe erfolgreich im Einsatz. Im Rahmen des

gemeinsamen Einführungsprojekts wird – parallel zur Einführung der LF – zunächst ein von der

Helvetia übernommener Altbestand in die neue LF transferiert; anschließend erfolgt die Migration

des bislang mit AFIS verwalteten Lebengeschäfts der Helvetia. Nach dem erfolgreichen Abschluss

bildet die Helvetia das Bestands- und das Neugeschäft in der Sparte Leben ausschließlich mit der

LF ab – unter Berücksichtigung der steuerlichen und rechtlichen Besonderheiten in Österreich.

Die AFIS-Suite wird dagegen auch weiterhin für den Nicht-Lebenbereich der Helvetia genutzt und

die Randsysteme, wie zum Beispiel In-/ Exkasso und Kundenverwaltung, bereitstellen.

„Die msg-Gruppe unterstützt uns bereits seit vielen Jahren. Als wir nun auf der Suche nach einer

neuen Lösung für unsere Sparte Leben waren, war sie daher ein naheliegender Partner“, erklärt

Otmar Bodner, CEO bei Helvetia. „Wir sind überzeugt, uns mit der msg.Life Factory für ein

Produkt entschieden zu haben, das zu unserem weiteren Erfolg beiträgt“, so Bodner weiter.

„Wir freuen uns darüber, dass sich Helvetia Österreich dafür entschieden hat, die msg.Life

Factory einzuführen und damit ein weiteres Produkt aus der msg-Gruppe einzusetzen“, sagt Axel

Helmert, Geschäftsführer bei msg life. „Die msg.Life Factory ist ein bewährtes Produkt und deckt

alle Geschäftsprozesse im betrieblichen wie im Privatkundenbereich ab.“

„Mit der Implementierung der msg.Life Factory und den damit zusammenhängenden Migrationen

bei Helvetia haben wir ein spannendes Projekt vor uns“, erläutert Jens Stäcker, Mitglied im

Vorstand bei msg systems. „Die Zusammenarbeit von msg life und msg systems in diesem

Projekt untermauert, wie sich die Unternehmen der msg-Gruppe ergänzen und so zum Erfolg der

Kunden beitragen.“

Über msg

msg ist eine unabhängige, international agierende Unternehmensgruppe mit weltweit mehr als

5.500 Mitarbeitern. Sie bietet ein ganzheitliches Leistungsspektrum aus einfallsreicher

strategischer Beratung und intelligenten, nachhaltig wertschöpfenden IT-Lösungen für die

Branchen Automotive, Financial Services, Food, Insurance, Life Science & Healthcare, Public

Sector, Telecommunications & Media, Travel & Logistics sowie Utilities und hat in über 30 Jahren

einen ausgezeichneten Ruf als Branchenspezialist erworben.

Die Bandbreite unterschiedlicher Branchen- und Themenschwerpunkte decken im

Unternehmensverbund eigenständige Gesellschaften ab: Dabei bildet die msg systems ag den

zentralen Kern der Unternehmensgruppe und arbeitet mit den Gesellschaften fachlich und

organisatorisch eng zusammen. So werden die Kompetenzen, Erfahrungen und das Know-how
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aller Mitglieder zu einem ganzheitlichen Lösungsportfolio mit messbarem Mehrwert für die

Kunden gebündelt.

msg nimmt im Ranking der IT-Beratungs- und Systemintegrationsunternehmen in Deutschland

Platz 7 ein.

Über Helvetia Österreich

Helvetia betreibt in Österreich alle Sparten des Lebens- und des Schaden-Unfallgeschäftes. Das

Unternehmen betreut mit rund 850 Mitarbeitenden etwa 500.000 Kundinnen und Kunden. Im

Geschäftsjahr 2014 betrugen die Prämieneinnahmen von Helvetia in Österreich (Leben, Nicht-

Leben, Transportversicherung und durch den Kauf der Basler Versicherung) EUR 310,4 Mio. Durch

die Konzentration auf die Individualität ihrer Kunden und die darauf abgestimmte Beratung

übernimmt das Unternehmen hier eine Vorreiterrolle in Österreich. Corporate Responsibility:

Helvetia kommt ihrer gesellschaftlichen Verantwortung im Bildungsbereich u.a. durch eine

hochwertige Lehrlingsausbildung sowie durch Unterstützung der auf individuelle

Schülerförderung ausgerichteten Sir Karl Popper Schule nach. Im Bereich Umweltschutz

engagiert sich Helvetia in Zusammenarbeit mit den Österreichischen Bundesforsten für den

Schutzwald. Helvetia leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Prävention von Elementarschäden.

www.helvetia.at

Pressekontakt:

Frank Fahrner

Telefon: +49 711 94958-0 

E-Mail: presse@msg-life.com

Unternehmen

msg life ag

Humboldtstraße 35

70771 Leinfelden-Echterdingen 

Internet: www.msg-life.com

Über msg life ag

Als Teil der unabhängigen, international agierenden msg-Unternehmensgruppe gehören die msg

life ag und ihre Tochterunternehmen zu den führenden Software- und Beratungsunternehmen für

die europäische Versicherungsbranche mit den Schwerpunkten Lebensversicherungen und

Altersvorsorgeeinrichtungen. Das Leistungsspektrum reicht von Standardsoftware über

Consulting-Dienstleistungen bis hin zur Übernahme des IT-Betriebs (Cloud-Lösungen).

Die msg life Gruppe mit Hauptsitz in Leinfelden-Echterdingen und Standorten in München,

Aachen, Düsseldorf, Hamburg und Köln sowie Tochtergesellschaften in den Niederlanden,

Österreich, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Polen, Portugal und den USA beschäftigt rund

850 Mitarbeiter.
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